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"ICH BIN WEIBLICH"
– Vincent Cassel, 

Seite 16

Im Hotel mit 
TOM FORD
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Das Fashion-Must-have dieses Frühjahrs – 
die erste Damenkollektion von Tom Ford

« Mrs Tom Ford»

44
Seite

MäRz/apRIl 2011

(Schwarzer Smoking mit Kummerbund von Tom Ford.)
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WELTWOCHE STIL NO. 1Must-haves

Ich liebe alles, was funkelt und glitzert . . .
 Darum ist es nicht verwunderlich, 
dass mein neuestes Must-have von 
Swarovski kommt. Vergangenen Mo-
nat war es endlich so weit: Während 
eines Events in Wien durfte ich den ers-
ten Duft der Bling-Bling-Firma testen, 
«Aura» mit Namen. Und der duftet 
wie? «Anders», war der erste  Gedanke, 
der zweite: «gut», und der  dritte: «fe-
minin» . . . Also passend für meinen 
Frühling!

«Aura» von SWAROVSKI, EdP, ab Fr. 79.–

V
A

LE

SKAS FAVO
R

IT

Ein perfekter Teint ist immer Voraussetzung für ein strahlendes Ergebnis. 
Rosige Akzente auf den Wangen modellieren das Gesicht und verleihen 
Frische. Wer den kühlen, blassen Porzellanteint haben will, sollte unbedingt 
auf Rosa setzen. Lichtreflektierende Pigmente wirken in allen neuen Make-
up-Produkten wie ein Weichzeichner, egal ob Foundation, Puder oder 
Wangenrouge. Mineralien sind der letzte Schrei der Pflege, und trockene, 
stumpfe Haut ist von gestern.

Lippenstift «Pure Color Long Lasting», Fr. 40.–, und Lipgloss 
«Pure Color Lip Gelée», Fr. 35.–, von ESTÉE LAUDER

Wangenrouge
 «So Sweet 

So Easy» 
von MAC, 

Fr. 32.–

Highlighter-
Palette «Pink 
Celebration» 
von YSL, 
Fr. 100.–

Lipgloss 
«Super 

Orgasm» 
von NARS, 

Fr. 45.–

«Hasch mich, 
ich bin 
der Frühling.»

Lippenstift «Pure Color Long Lasting
«Pure Color Lip Gelée», Fr. 35.–, «Pure Color Lip Gelée», Fr. 35.–, 

S 
3

6

FRESH!!Exciting!!
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WELTWOCHE STIL NO. 1

Lidschattenpalette
«Ombres Perlées 
de Chanel» von 
CHANEL, Fr. 76.–

Eyeliner «Liquid Eyeliner»
von KANEBO, Fr. 60.–

Lidschattenpalette 
«Peony & Python Palette»
von BOBBI BROWN, Fr. 90.–

Nagellack «Dior Vernis Gris Montaigne 
Bond Street 807» von DIOR, Fr. 37.–

Foundation «Skin Illusion» 
von CLARINS, Fr. 53.–

Nicht mehr wegzudenken: grauer Nagel-
lack. Selbst die letzte Skeptikerin sollte 
sich jetzt trauen, denn was viele nicht 
wissen: Grau macht  rosig! Wer noch winter-
blasse Hände hat, kann diese mit grauem 
Lack auffrischen. Nur zu lang sollten die 
Nägel nicht sein, denn der graue Look 
wirkt schnell krallenmässig.

Matte Lippen müssen es sein im 
Augenblick – das heisst cremen, 
cremen, cremen. Und weil es kein 
herkömmlicher Lippenpflegestift 
sein soll, habe ich immer ein nostal-
gisches, kleines Döschen bei mir: 
«Smith’s Menthol and Eucalyptus 
Balm». Baumwollsamen-Öl, 
Aromol (eine Mischung aus sieben 
ätherischen Rosenölen aus Grasse) 
und diverse andere Pflegestoffe 
machen raue Lippen glatt. Und, ach 
ja, bei Insektenstichen kühlt es und 
lindert den Schmerz.

Lippenpomade von ROSEBUD, Fr. 19.90

Must-haves

VALESKAS TIPP

Lidschattenpalette 
«Peony & Python Palette»
von BOBBI BROWN, Fr. 90.–

Matte Lippen müssen
Augenblick – das heisst cremen, 

Blin
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